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Unser Verein ist dem Verband für Radiästhesie und Geobiologie Schweiz 
(VRGS) angeschlossen. 
 
Unsere Vereinsmitglieder arbeiten nach den schweizerischen Empfehlungen 
für Rutengänger und Pendler.  
 
Was ist Radiästhesie? 
 
Das Wort Radiästhesie bedeutet Strahlenfühligkeit mit den Instrumenten 
Pendel und Rute. Der Begriff Radiästhesie ist halb lateinischen (radius = 
Strahlen) und halb griechischen (ästhesie = Fühligkeit) Ursprungs. 
Pendel und Rute sind nur Anzeigeinstrumente. Die Pendelbewegungen und  
Rutenausschläge entstehen durch Reize im Nervensystem des Menschen. 
 
Was kann mit Pendel, Ruten und Lecherantenne festgestellt werden? 
 
Gitternetze, Veränderungen im Erdmagnetfeld, Kraftfelder, Reizstreifen, 
Reizzonen, unterirdische Wasserläufe und Quellen, geopathogene Zonen, 
Klüfte, Verwerfungen, Schwingungen von Personen etc. 
 
Der VRGB hat sich zur Aufgabe gemacht, PendlerInnen und 
RutengängerInnen einheitlich auszubilden und im gemeinsamen 
Erfahrungsaustausch voneinander zu lernen. 
 
Gastzuhörer/Innen bezahlen einen Unkostenbeitrag von Fr. 10.— pro 
besuchten Vortrags- oder Übungsabend an ein anwesendes 
Vorstandsmitglied.  
 
Weitere Informationen erhalten Sie unter: www.werosa.ch 

Tätigkeitsprogramm 2012 



TÄTIGKEITSPROGRAMM 2012 
 
Donnerstag, 23.02.2012,  19.30 Uhr   
Schulhaus Gymnasium Neufeld EG GS 0.02 
Bremgartenstrasse 133, 3012 Bern  
Vortrag: Wirbelströmungen und biologische Strahlungsstrukturen 
Vorstellen der Innenfeld- und Umfeldharmonisierung. Präsident des VRGS berichtet uns 
über feinstoffliche Wirbelstrukturen in der Therapie: Chakren- und Meridianstrahlungen 
sowie die Torridstrahlungen nach Günter Schön. Wie fühlen wir die Elemente Erde, 
Wasser, Luft, Feuer und Äther? Referent: René Naef  
In Zusammenarbeit mit dem Verein Olten   
 
Donnerstag 22.03.2012, 19.30 Uhr  
Schulhaus Gymnasium Neufeld EG GS 0.02  
Bremgartenstrasse 133, 3012 Bern         
Vortrag: Naturgewalten – bekannte und unbekannten Vorläuferphänomene. Erdbeben, 
Vulkane, Hochwasser, Stürme und Trockenheit fordern weltweit jährlich 8'000 Tote und 
226 Millionen Betroffene (2009-2010). In dieser Periode habe 400 Ereignisse 
ökonomische Schäden in der Höhe 1 Billion US-Dollar verursacht. In der Frühwarnung 
ist das Erkennen und richtige Interpretieren der Vorläuferphänomene seit Urzeiten die 
Herausforderung. Vortrag mit Übung. Referent: Franz Stössel 
   
Donnerstag, 26.04.2012,  19.30 Uhr   
Schulhaus Gymnasium Neufeld EG GS 0.02 
Bremgartenstrasse 133, 3012 Bern 
Vortrag: Einführung in die Bioresonanz (regumed) 
Die Bioresonanzmethode hat ihren Ansatz auf der biophysikalischen Ebene und nutzt 
die Informationen des elektromagnetischen Feldes des Körpers und von Substanzen für 
die Testung von Belastungen und für die Therapie. Erfahrungen in der therapeutischen 
Anwendung von Schumann-Wellen. Die Firma Regumed ist Herstellerin der Biocom 
Bioresonanzgeräte. Referent Firma Regumed. 
 
Samstag: 28.04.2012  10.00 Uhr 
Schweizerische Delegiertenversammlung im Schloss Bümpliz  
 
Montag, 21.05.2012 18.30 Uhr 
Treffpunkt Tramhaltestelle Helvetiaplatz 
Arbeitsplatz, Wiese hinter der Kunsthalle 
Übung: Erfassen von Reizzonen, Wasseradern, Gitternetzen, Planetenlinien, 
Raumqualitäten und deren Harmonisierung. Übungsleiter: Franz Stössel 
 
Montag, 18.06. 2012 18.30 Uhr 
Treffpunkt: Parkplatz Schiessstand der Jagdschützen in Hinterkappelen 
Postbus 101 nehmen. Station Post. Fahrgelegenheit ab Post Hinterkappelen-Parkplatz 
Schiessstand. Vorher melden bei Bruno Lauper 
Übung: pendeln und ruteln bei riesengrossen Ameisenhaufen 
Was für Störzonen sind vorhanden? Übungsleiter: Bruno Lauper 
 

Montag, 03.09.2012,  19.30 Uhr   
Schulhaus Gymnasium Neufeld EG GS 0.02 
Bremgartenstrasse 133, 3012 Bern 
Vortrag / Übung: Wellenlängenspezifische Radiästhesie 
Einführung in die Möglichkeiten der H3 Antenne, Mitglieder wo bereits eine haben, 
bitte diese mitbringen. Referent und Übungsleiter: Stefan von Arb 
 
Samstag, 08.09.2012, 09.30 Uhr   
Gasthof Rösli, Oltenstrasse 1, 4702 Oensingen 
Übung: Praktisches Arbeiten mit der H3 Antenne an bekannten und unbekannten 
Phänomenen. Gemeinsames Projekt mit dem Verein Olten 
Kurskosten: CHF 100.-- / Mitglied. Anmeldungen an Franz Stössel (s. Vorstandsliste) 
Übungsleiter: Stefan von Arb und Franz Stössel 
 
Donnerstag 25.10.2012, 19.30 Uhr 
Ort: Junkerngasse 43, 3011 Bern, Klangkeller 
Heilen und Meditation mit Klängen, Behandlungen mit Klängen sind uralte und 
zugleich neu entwickelte Methoden der Heilung - tiefe Entspannung, Belebung und 
Harmonisierung. Regula Gerber wird uns in die Klangheilung einführen und Fragen 
beantworten. Wir werden "Musik der Stille" erfahren und den Abend mit einer 
Meditation abschliessen. Referentin: Regula Gerber, freischaffende Musikerin, 
Stimmlehrerin, Stimm- und Klangtherapeutin.   
 
Donnerstag 08.11.2012, 19.30 Uhr  
Schulhaus Gymnasium Neufeld EG GS 0.02  
Bremgartenstrasse 133, 3012 Bern   
Vortrag / Übung: Das andere Ende vom Pendel 
ich möchte gerne Reflexionen anstellen über den, der pendelt. Was geht in uns vor? 
Was mache ich, wenn ich pendle? Wie ist mein Körpergebrauch? Wie und was kann 
ich verbessern? In diesem Sinn möchte ich gerne Erfahrungen aus meiner 
langjährigen Praxis als Lehrer der F.M. Alexander-Technik weitergeben. Zum 
mitmachen. Referent : André Bourquin 
 
Donnerstag 13.12.2012, 19.30 Uhr  
Restaurant  Seidenhof  
Zähringerstrasse 44, 3012 Bern  
Klausenhöck mit Heinrich Lanz und Vorstand  
 
Donnerstag 24.01.2013, 19.30 Uhr  
Schulhaus Gymnasium Neufeld EG GS 0.02  
Bremgartenstrasse 133, 3012 Bern  
Hauptversammlung des Vereinsjahres 2012        
 
Kurs Pendeln und Fühlen für Fortgeschrittene mit René Naef 
Teil 1 – Samstag und Sonntag 26.-27.05.2012, Region Olten, Kosten CHF 200.- 
Teil 2 – Samstag und Sonntag 09.-10.06.2012, Region Olten, Kosten CHF 200.-  
Anmeldungen an Franz Stössel (s. Vorstandsliste) 
   


